
Kanton Bern hält Rekord im Katzen-Kastrieren

Der Schweizer Tierschutz hat innerhalb von drei Monaten schweizweit gut 10'000 Katzen kastriert. Ein

Viertel davon – 2700 Büsi – im Kanton Bern.

Grund für die hohe Anzahl Kastrationen im Kanton Bern seien die vielen abgelegenen Bauernhöfe, erklärt Tierschutz-

Sprecher Marc Risi gegenüber Capital FM. Dort gebe es einen hohen Überschuss an Katzen, weil zu wenige kastriert seien.

Doch nicht alle Bauern wollen ihre Tiere kastrieren lassen. Sie fürchten, dass ihre Katzen weniger gute Mäusejäger sind.

«Das ist eine hartnäckige Legende», widerspricht Risi. Kastrierte Tiger jagen genau so gut – sofern sie nicht überfüttert

werden.

Katzenbesitzer, die sich an der Aktion beteiligten, wurden von den lokalen Tierschutzorganisationen finanziell unterstützt.

Zudem verrechneten die Tierärzte einen günstigeren Preis. (rue)
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